
Busreisen mit VerwöhnService!
BusReiseWelt SÄLZER
Hengsbecke 28, 59964 Medebach
Tel.: 02982 41008

18.06.–22.06.2024
Preis p. P. ab 788,– €*

EZ-Zuschlag 154,– Euro p. P. im DZ

14.08.–23.08.2025
Preis p. P. ab 1980,– €*

EZ-Zuschlag 575,– Euro p. P. im DZ

Bodensee, Schweizer Bahn & Bregenzerwald
5 Tage, 4 Ü/HP im Hotel Firmament****, Ausflug
Bodensee inkl. Mainau, Ausflüge St. Moritz inkl.
Bahnfahrt und Großes Walsertal inkl. Reiseleitung.

Bretagne und Normandie
10 Tage, 9 Ü/HP in Hotels der guten Mittelklasse
und Highlights der bretonischen Küste und
Normandie mit Reiseleitung. *Schnellbucherpreise

Weitere Leistungen und Infos unter www.busreisewelt.eu
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Korbach – Die kreative Bil-
dungsarbeit desTeamsderKor-
bacher Stadtbücherei ist offizi-
ell ausgezeichnet. Am gestri-
gen Montag überreichte der
hessische Kulturminister Ti-
mon Gremmels Urkunde und
3000EuroPreisgeld fürdeners-
ten Platz beim „Hessischen Le-
seförderpreis“. Das Land wür-
digt damit die engagierte und
anpackende Art von Bücherei-
team, der Stadt Korbach und
dem Förderverein „Lesebänd-
chen“.
Im Sommer 2024 hatte das

TeamumBüchereileiterDr. To-
bias Metzler die Aktion „Bü-
cher-Freunde“ durchgeführt.
Die jungen Teilnehmer erhiel-
ten damals ein Freunde-Buch.
Der Clou: Sie füllten die Seiten
selbständigmitDetails undGe-
schichtenausdenBüchernaus,
die sie während der Aktion ge-
lesenhatten.
An kreativen Ideen mangelt

es den Mitarbeitern nicht. Sei
es der Lesehund der Bücherei,
dem leseschwache Kinder vor-
lesen können und dabei ihr
Selbstbewusstsein und die Le-
sekompetenz stärken. Sei es
mit mobilen Einsätzen in den
14 Ortsteilen, weil nicht alle
Kinder regelmäßig in die
Kreisstadt kommen können.
Oder sei es mit der „Leseratte“,
dem Vorgänger-Wettbewerb,
den die Korbacher kreativ zu
den„Bücher-Freunden“weiter-
entwickelt und auf ihre eige-
nenBedürfnissezugeschnitten
haben.

Neuauflagewird
schonvorbereitet

Minister Gremmels machte
in der Stadtbücherei klar, wie
großfür ihndieBedeutungvon
Projekten dieser Art ist. Diese
gehe über die reine Leseförde-
rung hinaus: „Die Demokratie
steht unter Feuer. Sie muss er-
lerntwerden. IhreArbeit istein
ganzbesondererBeitragdazu“,
hob er hervor und spornte die
Anwesenden an: „Bleiben Sie
aktiv.“
Das fiel bei Büchereileiter

Metzler auf fruchtbaren Bo-

den: „Bibliotheken sind Demo-
kratie-Labore. Wir müssen un-
sere Demokratie fit gegen die
Anfeindungen der Populisten
machen.“ IneinerPräsentation
hob er die unterschiedlichen
Aspekte der Büchereiarbeit
hervor. Leseroboter sollen da-
beihelfen,Kindernvorzulesen,
deren Muttersprache nicht
deutsch ist. Mit der Leseampel
sind die Bücher nach Lesestufe
sortiert, nicht nach Klasse.
„Das istnicht immerdasselbe“,
hatMetzlerbeobachtet.

Die Besucher der Bücherei
kommen aus 25 Nationen und
sprechen 35 Sprachen. „Dieses
Haus steht allen offen“, be-
kennt sich das Team zu Offen-
heitundToleranz.
Zwei weitere wichtige Bau-

steinederArbeit sinddiepoliti-
sche Bildung und „lebenslan-
gesLesen“.Hier leistevorallem
der Förderverein „Lesebänd-
chen“ in den Pflegeheimen ei-
ne wichtige Arbeit. Der Verein
ist es auch, der das Preisgeld er-
hält. Er hatte im Sommer 2024

die Kosten für die „Bücher-
Freunde“getragenunddasPro-
jekt dadurch erst möglich ge-
macht.
Ute Jennemann, Leiterin des

Korbacher Kulturamts, freute
sich über den Erfolg des Pro-
jekts. „Es gab auch Kinder, die
mitmehr als zehn Büchern zu-
rückgekommen sind“, berich-
tete sie. 67 Kinder aus denKlas-
sen 3 bis 6 hatten im Sommer
andemProjekt teilgenommen.
Für dieses Jahr ist eine Neuauf-
lage geplant, bei der neue und

erfahrene Teilnehmer will-
kommensind.
Den Hessischen Leseförder-

preis vergeben das Land Hes-
sen und das „Hessische Litera-
turforum im Mousonturm“.
KorbachhatdenPreiszumdrit-
tenMal erhalten.Die Juryhatte
vor allem überzeugt, dass die
Herangehensweise an die Lese-
förderung innovativ ist und im
Haus an der Professor-Küm-
mell-Straße intern entwickelt
undgestaltetwordenwar.

DENNIS SCHMIDT

„Ihre Arbeit ist besonderer Beitrag“
Projekt „Bücher-Freunde“: Hessischer Leseförderpreis für Stadtbücherei

Freuen sich über den Preis aus den Händen von Hessens Kulturminister Timon Gremmels (3. von rechts): Dunja Haberer-Winkler (von links), Ute Jennemann, Dr.
Tobias Metzler, Karin Keller, Monika Weber und Hannelore Schalk. FOTO: DENNIS SCHMIDT
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Waldeck-Frankberg – Die In-
dustrie- und Handelskammer
(IHK) Kassel-Marburg bietet am
Mittwoch, 5. Februar, ein kos-
tenloses Online-Seminar
„Starthilfe für Existenzgrün-
der“ an. Die Teilnehmer erhal-
ten unter anderem Informatio-
nen zu den Voraussetzungen
für eine selbstständige Tätig-
keit sowie zu Fördermöglich-
keiten, Finanzierungshilfen
und Fragen der sozialen Absi-
cherung.
EineAnmeldungisterforder-

lich unter ihk-kassel.de/veran-
staltungen oder bei Gabriele
Kunz, Tel. 0561/7891-235 bzw.
per E-Mail an gruendung@kas-
sel.ihk.de. red

Online-Seminar:
Hilfe für

Existenzgründer

Korbach – Ein bisschen Glanz
und Glamour zum Auftakt
durfte schon sein: Über den
ausgerollten roten Teppich
schritten die Gäste ins Foyer
desRathauses,wosievonDoris
und Klaus Friedrich empfan-
genwurden, die Nachtwächter
standen mit Hellebarden Spa-
lier. BeimStehempfang imgro-
ßen Sitzungssaal einen Stock
höherwurde es schonetwas lo-
ckerer: Dort übernahmen Bü-
roleiter Ralf Buchloh sowie
Anika Emde und Lisa-Marie
Fritzsche aus dem Vorzimmer
des Bürgermeisters, die launig
durchs Programm führten –
mit Anekdoten, Fotos aus 24

Jahren und vielen ironischen
Spitzen gegen ihren langjähri-
genChef.
So schnell sind 24 Jahre um:

„Wer hat an der Uhr gedreht?“,
fragte der Hessische Kultusmi-
nisterArminSchwarzalserster
Gastredner. Friedrich habe ei-
ne Generation geprägt: „Du
bistderBürgermeisterdes Jahr-
tausends.“Mit denMenschen –
für die Menschen, das zeichne
ihnalsBürgermeisteraus: „Der
Mensch Klaus Friedrich ist
Nachbar, Freund, Familienva-
ter,Ehemann.NachgetanerAr-
beit kannman auch gemütlich
mit ihm zusammensitzen.“ Er
habe das Wir-Gefühl in Kor-
bachmitgeprägt. Schwarz: „Du
bist ein guter Ratgeber und
Freund.”
„Er ist einer, der immer für

seineStadtgebrannthat“,sagte
Regierungspräsident Mark
Weinmeister. Er habe selten je-
manden erlebt, der so offen
und bürgernah auf die Men-
schen zugegangen sei, wie
KlausFriedrich.
Für ihn sei die Funktion des

Korbacher Bürgermeisters mit
demNamenKlausFriedrichde-
ckungsgleich, sagte Landrat
Jürgen van der Horst: „Das hat
nicht nur etwasmit der langen
Zeit zu tun, die er Bürgermeis-
ter ist, sondern auch mit der
Art und Weise, wie er das Amt
verkörpert.” Friedrich sei au-
thentisch undhabe eine ausge-
prägte Bürgernähe. „Stadt
steht nie still” – dieses Prinzip
habeergelebt.
PersonalratsvorsitzendeMir-

jamGerstengarbeundAnnette
Boldt, Betriebsratsvorsitzende
im Stadtkrankenhaus, hatten
ein großes Paket mit Geschen-
ken, die symbolisch für die ver-
schiedenenAufgaben im„Kon-
zern Stadt“ standen, darunter
ein Blaumann oder ein spitzer
Bleistift. In Video-Einspielun-
gen erklärten die „Korbacher
Clever-Kids“ aus den städti-
schen Kindertagesstätten, was
ihrerMeinungnacheinBürger-
meister so alles macht: „Der
fährtdieKehrmaschine.“
Als Zeichen des Dankes und

der Anerkennung verlieh ihm
Stadtverordnetenvorsteherin
LieselotteHillerzumAbschluss

das Ehrenbürgerrecht der
Stadt Korbach. Friedrich habe
immer nach seinem Leitwort
gehandelt: „Suchet der Stadt
Bestes“, so Hiller. Er habe in 24
Jahren das Stadtbild geprägt,
immer ein offenes Ohr gehabt
und Kommunalpolitik und
Heimatliebe verbunden. Das
sei nur möglich gewesen, weil
seine Familie hinter ihm ge-
standen und ihm den Rücken
freigehalten habe. „Wir haben
die Zusammenarbeit mit ihm
genossen, sie war von offenem
DialogundVertrauengeprägt.”
„Es berührt mich zutiefst

und ehrt mich ungemein“,
dankte Friedrich für den Eh-
renbürgertitel, durch den er
jetzt in einer Reihe mit Louis
Peter, Hermann Kümmell, Au-
gust Bier und weiteren großen
Namensteht.
Selbstironisch reagierte er

auf die vorangegangenen Lau-
dationen: „Ich wusste gar
nicht, dass ich so gut war. Gott
möge euch verzeihen, dass ihr
übertriebenhabt undmir, dass
es mir gefallen hat.“ Der schei-
dende Bürgermeister dankte
allen seinen Mitstreitern. Nun
stehe der Abschied vom „ab-
wechslungsreichsten Beruf,
den ich mir vorstellen kann“
bevor. Seine Frau sehe das mit
gewisser Sorge, sagte er augen-
zwinkernd: Sie bezeichne ihn
als „Herrn Lohse”, der Hauptfi-
gur aus Loriots Film „Pappa an-
te portas“, der nach seinemRu-
hestand den heimischen Haus-
halt auf mehr Effizienz trim-
men will. Friedrich: „Ich
verspreche, mich bei Senf-Be-
stellungen zurückzuhalten.“
Er selbst freue sich auf den Ru-
hestand: „Ich kann demnächst
nicht nur alles machen, ich
kann alles machen, was ich
will.“
Er selbst habe über die Jahre

auch hinzulernen müssen:
„Nicht die politische Farben-
lehre, sondern die sprichwört-
lichen Korbacher Verhältnisse
sindderGarant fürdenErfolg”,
sagte der Bürgermeister. Ge-
meint ist damit der überpartei-
liche Konsens bei wichtigen
strategischenZielen.
Mit seinem Nachfolger Ste-

fan Kieweg beginne nun ein
neues Spiel, der neue Bürger-
meister werde neue Wege ge-
hen: „Und das ist auch gut so.”
Kieweg gab er mit: „Vertraue
auf deine eigene Gestaltungs-
kraft.”
Nach 24 Jahren nehme er

nun ein „gutes Gefühl“ mit
nach Hause. Die erlebte Zunei-
gung zu den in Korbach leben-

denMenschen bleibe: „Ich ver-
neige mich in Respekt vor der
1000-jährigen Geschichte unse-

rer wunderbaren Stadt, werde
immer den Menschen ver-
pflichtet seinundsageDanke.“

„Bürgermeister des Jahrtausends“
Nach 24 Jahren hat Klaus Friedrich seinen emotionalen Abschied gefeiert

Rückblick auf vier Amtszeiten: (von links) Landrat Jürgen van der Horst, Klaus und Doris Fried-
rich. FOTOS: LUTZ BENSELER

Unterhaltsame Moderation: (von links) Lisa-Marie Fritzsche,
Ralf Buchloh und Anika Emde führen durchs Programm.

Sorgen für Musik: (von links) Jan A. Beiling (Saxofon), Cita Jor-
de (Gesang) und Jörg Pfeil (Gitarre).

Applaus für 24 Jahre: Mit „Standing Ovations“ verabschieden
die Gäste Klaus Friedrich aus dem Amt.

Gäste aus der Wirtschaft: Klaus Friedrich mit Jens Harde (links)
und Bernd Apfelbeck (rechts) von Weidemann.

• Forstpflanzen im Container
• Obstbäume 1,70 - 2,50m
im 20l - Container = 25 ,-€ pro Stück + MwSt.

www.forstbaumschule-gilsbach.de
Anfahrt, Öffnungszeiten, Abholung s. Internet

für unser Wochenblatt

m/w/d

TOLLER
Nebenverdienst

Verteiltag: Samstag
Einsatz: wohnortnah

Jetzt bewerben:
Top Direkt Marktservice GmbH
Tel. 0561 - 7070-313 oder
bewerbung@top-direkt.de

Hans, 74
Rentner und Zusteller

„Weil ich hier

meine Rente

aufbessern kann.“

für alle
... auch schon für

Jugendliche ab 13 Jahren!

Wir suchen
Zusteller

“ BADAROLSEN
Stadt, Helsen

“ BADWILDUNGEN
Reinhardshausen

“ KORBACH
Helmscheid, Lelbach

“ VOLKMARSEN
Külte, Stadt

“WALDECK
Freienhagen

“WILLINGEN
Gemeinde, Schwalefeld

VerkaufVerkaufVerkaufVerkauf

„Das Lager“ Trödel und Antik bietet
altes Leinen, Porzellan, Bilder und an-
dere schöne Dinge. KB-Meineringhau-
sen, Sachsenhäuser Str. 7 (Tankst.) Öff-
nungszeiten: Di.+Fr. 10-12 Uhr, Do.
14-16 Uhr und nach Vereinbarung un-
ter☎ 0177-8578557

Karnevalskostüme + Zubehör abzu-
geben.DamenGröße 38, Herren Größe
54/56.☎ 0177-8412452
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Wir renovieren!

Thomas Philipps Fritzlar
Gewerbering 2 · 34560 Fritzlar

Mo.– Fr. 09:00 –19:00 Uhr, Sa. 09:00 –16:00 Uhr

5

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628

Schuhe für lose Einlagen,
Überweiten, Übergrößen und

Untergrößen
Schuhhaus Vach

Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273
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Lichtenfels-Immighausen –
Bei der Generalversammlung
des Männergesangvereins
(MGV) „Liedertafel“ 1887 Im-
mighausen wurden langjähri-
ge Mitglieder ausgezeichnet.
Außerdem standen Vorstands-
wahlenaufderTagesordnung.
Vorsitzender Christoph Mit-

ze ehrte langjährige Mitglie-
der: Frank Pieper wurde für 25
Jahre aktives Singen im Chor
mit Urkunde und Nadel des
Mitteldeutschen Sängerbun-
des ausgezeichnet. Er ist seit
1992 Mitglied im Verein und
war von 2007 bis 2016 im Vor-
stand als 2. Vorsitzender tätig.
Auch Christian Figge jun. wur-
de für25-jährigeMitgliedschaft
geehrt. Karl Stracke und Hel-
mut Hegel sen. wurden für 60-
jährige Mitgliedschaft ausge-
zeichnet, Fritz Schäfer ist be-
reits 70 JahreMitglied. Eine be-
sondere Ehrung erhielt Ehren-
mitglied Helmut Stracke sen.,
der für 75 Jahre Mitgliedschaft
ausgezeichnetwurde.Von1950
bis 2010warer60 Jahre langak-
tiverSänger im2.Tenor.
Bei den Vorstandswahlen

wurden folgendeMitglieder je-
weils einstimmig gewählt: Vor-
sitzender bleibt ChristophMit-
ze, sein Stellvertreter Frank
Vesper, auch Beisitzer Dennis
Köhler wurde in seinem Amt
bestätigt. Der bisherige stell-
vertretende Kassierer Patrick
Zimmer übernimmt künftig
das Amt des 1. Kassierers. Sein
Stellvertreter ist nun Jürgen
Zimmer. Zum neuen Schrift-
führer wählte die Versamm-
lungPietHartmann.Christoph
Mitze dankte dem bisherigen

Kassierer Christian Schreiber,
der nach zwölf Jahren aus dem
Vorstandausscheidet, für seine
geleistete Arbeit und über-
reichte ihm imNamendesVer-
eins ein Präsent. Notenwart To-
bias Vesper sowie die Fahnen-
abteilung Eckhard Schultze,
Swen Rößner und Maximilian
Pieper wurden ebenfalls in
ihrenÄmternbestätigt.

Nachdem der Chor seit Som-
mer 2023 eine Zwangspause
mangels Sängern und wegen
zu geringer Probenbeteiligung
eingelegt hatte, wurden inter-
essierte Sänger aus den umlie-
genden Kirchspieldörfern
Ober- und Nieder-Ense, Nor-
denbeck und Goldhausen mit
einem Rundschreiben darauf
angesprochen, den MGV Im-

mighausen aktiv zu unterstüt-
zen. Diese Unterstützung kam.
Mit insgesamt sieben neuen
Sängern aus Immighausen,
Ober-Ense und Eppe hat der
Chor seit Februar vergangenen
Jahres wieder den aktiven
Chorbetrieb aufgenommen.
Der durchschnittliche Proben-
besuch ist von zuletzt 15 Sän-
gernimJahr2023aufaktuell23

Sänger angestiegen. Somit ist
ein ordnungsgemäßer Chorbe-
triebwiedermöglich.
Der MGV brachte einigen

Vereinsmitglieder ein Ständ-
chen zu runden Geburtstagen
oder zur Goldenen Hochzeit.
Öffentliche Auftritte hatte der
Chor bei der 1000-Jahr-Feier in
Ense, beim Sängerfest in Neu-
kirchen sowie beim Lieder-

abend inGoddelsheim. Die tra-
ditionelle Maifeier mit Aufstel-
lung desMaibaums soll wieder
am 1. Mai auf dem Festplatz
beimDGHstattfinden.
Chorleiter Albrecht Erbroth

bemerkte, dass der Neuanfang
und die Integration der neuen
Sänger im Chor gut gelungen
sei. Er freue sich auf die kom-
mende Zeit, ummit dem Chor
auchneueLiedereinzuüben.
Die Versammlung stimmte

einer Erhöhung des Mitglieds-
beitrags einstimmig zu. Unter
dem Tagesordnungspunkt Ver-
schiedenes erwähnte Chris-
toph Mitze die fleißigsten Sän-
ger des vergangenen Jahres
und überreichte Jürgen Zim-
mer, Albrecht Erbroth, Swen
Rößner, Karl-Heinz Zimmer-
mann, Friedhelm Emde, Ri-
chard Mitze und Friedhelm
FreundeinkleinesPräsent. red

Neue Sänger gut integriert
Wahlen bei Versammlung des Männergesangvereins Immighausen

Jubilare und der Vorstand: (vorn, von links) 2. Vorsitzender Frank Vesper, Helmut Hegel sen., Helmut Stracke sen., Karl Stracke
undVorsitzenderChristophMitze, (hintereReihevon links) JürgenZimmer,ChorleiterAlbrechtErbroth,TobiasVesper,Christian
Schreiber, Eckhard Schultze, Piet Hartmann, Dennis Köhler, Patrick Zimmer und Swen Rößner. FOTO: MGV IMMIGHAUSEN/PR

Korbach – Das Evangelische
Fröbelseminar Korbach lädt al-
le an einem sozialen Beruf In-
teressierten zu einem In-
fonachmittag ein. Dieser be-
ginnt am Dienstag, 4. Februar,
um16Uhr inderAulader Schu-
le,Westwall20.
Vorgestellt werden für Real-

schülerinnen und Realschüler
die zweijährige Ausbildung zu
staatlich geprüften Sozialassis-
tentinnen und -assistentenmit

der Möglichkeit, neben dem
Berufsabschluss auch die allge-
meine Fachhochschulreife zu
erwerben.

Quereinstiegmöglich

Die dreijährige Ausbildung
zustaatlichanerkanntenErzie-
herinnen und Erziehern, die
sowohl inVollzeit, als auchpra-
xisintegriert angeboten wird,
ist für alle interessant, die be-
reitsdieAusbildunginderSozi-

alassistenz, generell eine drei-
jährige Berufsausbildung, Ab-
ituroderFach-Abiturabsolviert
haben, sowie für Quereinstei-
ger.
Bei Interesseist imAnschluss

andieVeranstaltungeineHaus-
führungdurchdie Schulemög-
lich. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Weitere Informa-
tionen unter Telefon: 05631/
50508-0 oder auf froebelsemi-
nar.de. red

Fröbelseminar informiert über
Ausbildungswege

06622 92040
www.wittig-gmbh.de

HAUSVERWALTUNG GMBH
WITTIG

Ihre neue Hausverwaltung?
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KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Konklave: Tägl. außer Di
19.30 h
Die drei ??? und der Karpaten-
hund: Tägl. außer Di 16.15 h,
Sa u. So auch 14 h
Paddington in Peru: Tägl. au-
ßer Di 16.30 u. 20 h, Sa u. So
auch 14 h

CINE K KINO Korbach
Mufasa - Der König der Löwen
(3D): Sa 19.45 h, So 19.15 h, Di
19.30 h / 2D: Tägl. 15 h
Babygirl: Sa 17.30, 20 u. 21.45
h, So bis Di 17.30 u. 19.45 h,
Mi 17.30 u. 19.30 h
Criminal Squad 2: Sa 21.45 h,
So 19.45 h, Mo 19.30 h, Di
17.15 h
Der Spitzname: Sa 19.45 u.
22.30 h
Die drei ??? und der Karpaten-
hund: Sa u. So 13, 15.15 u.
17.30, Mo bis Mi 15 u. 17.15 h
Die Heinzels - Neue Mützen,
neue Mission: Sa u. So 13 h
Feuerwehrmann Sam - Ponty-
pandys neue Feuerwache: Sa
u. So 13 u. 14.30 h, Mo u. Di
15 h
Heretic: Sa 22.30 h
Konklave: Sa 19.15 h, So 20 h,
Mo bis Mi 19.30 h
Leben ist jetzt - Die Real Life
Guys: Mi 17.30 h
Memory: Mi 19.45 h
Paddington in Peru: Sa 14.45,
17.15 u. 19.30 h, So 13, 15.15,
17.30 u. 19.45 h, Mo bis Mi 15,
17.15 u. 20 h
Sneak Preview: Mo 19.45 h
Sonic - The Hedgehog 3: Sa bis
Mo 17.30 h, Mi 15 h
Vaiana 2: Sa u. So 13 u. 15.15
h, Mo bis Mi 15 h
We Live in Time:Di 19.30 h,Mi
17.15 h
Wicked (Songs dt. gesungen):
Sa u. So 16 h, Mo u.Di 16.15 h,
Mi 19.15 h
Wolf Man: Sa 21.45 h

Bad Arolsen –Zum20-jährigen
Bestehen des Salonorchesters
Cappuccino hat Gründungs-
mitgliedRainerW.Böttcherein
altes Klavierstück mit dem Ti-
tel „Der lustige Waldecker“
ausgegraben und für das En-
semble sechsstimmig arran-
giert.
„Cappuccino spielt ja immer

wieder Stücke mit regionalem
Bezug“, erzählt Böttcher und
verweist auf das Waldecker
Lied, das er in sein Polka-Med-
ley „Wien bleibt Wien“ einge-
bauthat.
Ähnlich schwungvoll und

fröhlich klinge der „lustige
Waldecker“, der einst von dem
Mengeringhäuser Klavierstim-
mer und Komponisten Hein-
rich Geritz (1836 - 1902) erdacht
wurde. Im Dreivierteltakt hat
Geritzseinetemperamentvolle
Polka-Mazurka geschrieben
und von der Wildunger Dru-
ckerei Conrad Hund drucken
lassen.
Wann genau die „Polka-Ma-

zurka“ geschrieben wurde, ist
nicht überliefert. Allerdings
dürfte der „Fröhliche Walde-
cker“nochvordemvonPfarrer
AugustKoch (1857–1934) getex-
teten „Waldecker Lied“ ent-
standen sein. Doch während
das „Waldecker Lied“ nach wie
vor regelmäßig bei allen Hei-
matfesten angestimmt wird,
ist der „Fröhliche Waldecker“
allmählich inVergessenheitge-
raten.
Ein Exemplar der gedruck-

tenNotenblätter hat der inzwi-
schen verstorbene Fritz Schu-
bert einmal Rainer Böttcher in
der Erwartung geschenkt, dass
der Vollblutmusiker etwas aus
demStückmachenwürde.Und
so kam es nun, dass Böttcher

seinem Salonorchester ein be-
sonders StückmitWaldeck-Be-
zug zum Jubiläum widmen
kann.
Für Schüler desArolserGym-

nasiums soll es vor rund 100
Jahren zum guten Ton gehört
haben,diePolka„Derfröhliche
Waldecker“aufdemKlavieran-
zustimmen. Uraufführung des
neuen Arrangements wird am
Sonntag, 30. März, um 16 Uhr
im Arolser Bürgerhaus sein,

wenn der Volksbildungsring
zum Jubiläumskonzert des seit
2005 konzertierenden Wal-
deckischen Salonorchesters
Cappuccinoeinlädt.
Das Programm „20 Jahre

Cappuccino“ entführt das Pu-
blikum in die nostalgische
WeltderCaféhaustraditionmit
Walzern vom 200-jährigen Ju-
bilar Johann Strauss und be-
liebten Evergreens wie
Csárdás, Carmen-Marsch, „Der
fröhliche Waldecker“ „I love
coffee, I love tea“ oder „Zucker
imKaffee“.
Der zweite Konzertteil bietet

emotional berührende Höhe-

punkte der Filmmusik von
„Der Pate“ und „Gabriellas
Song“ bis zu „Fluch der Kari-
bik“.
Das Waldeckische Salonor-

chester Cappuccino hat sich
2005 gegründet und macht
seitdem den Konzertsaal zu ei-
nemSalon, in demFreunde zu-
sammenkommen, um in ent-
spannter Atmosphäre die sü-
ßen und bitteren Noten des Le-
bens zu genießen. Violine
(Andrea Eiselt) undCello (Dani-
el Senft) streichen sanft über
die Saiten wie der Barista die
Milch indenCappuccinogießt,
während Flöte (Eberhard Enß)

und Oboe (Larissa Niederquell)
ihren Klang wie aufsteigenden
Dampf durch die Luft wirbeln
lassen.DasKlavier (RainerBött-
cher) klimpert wie die Löffel,
die den Zucker in den Kaffee
rühren, und der Kontrabass
(Denes Sipos) erinnert an das
Befüllen der Kaffeemühle mit
köstlichenBohnen.
Eintrittskartenfürdas Jubilä-

umskonzert – „I Love Coffee, I
LoveTea“ sind imTouristik-Ser-
vice im Bürgerhaus (Tel. 05691/
801240), bei allen Reservix-Vor-
verkaufsstellen sowie online
über www.reservix.de erhält-
lich. red/es

„Fröhlicher Waldecker“ ausgegraben
120 Jahre alte Polka für das Salonorchester Cappuccino neu arrangiert

Gut gelaunt am Klavier:Der Musiker Rainer W. Böttcher hat das historische Klavierstück „Der lustige Waldecker“ für sein Ensem-
ble Cappuccino, das 2025 sein 20-jähriges Bestehen feiert, neu arrangiert. FOTOS: ELMAR SCHULTEN

Bekannte Filmmelodien präsentiert das Salonorchester „Cappuccino“ am Samstag, 5. Oktober,
bei einem Konzert im Korbacher Bürgerhaus. ELMAR SCHULTEN

Bad Wildungen – „One Billion
Rising“ (OBR) isteineweltweite
Kampagne, die sich für ein En-
de der Gewalt gegen Frauen
undMädchen sowie fürGleich-
stellung einsetzt. Der Name
„One Billion Rising“ (zu
Deutsch: „Eine Milliarde er-
hebtsich“)beziehtsichaufeine
UN-Statistik, nach der eine von
drei Frauen in ihremLebenOp-
fer von Gewalt wird, was etwa
einer Milliarde Frauen und
Mädchen weltweit entspricht.
In Deutschland erleben nach
Angaben der Organisatoren
durchschnittlich jede Stunde
21 Frauen Gewalt. „Sie sind

davon zum Teil ihr Leben lang
beeinträchtigt“, heißt es in ei-
nerPressemitteilung.
Der Hauptaktionstag von

„One Billion Rising“ findet
jährlich am 14. Februar (Valen-
tinstag) statt.
Auch Bad Wildungen ist in

diesem Jahr wieder mit dabei:
Tanzaktionen, Redebeiträge
und einen Infostand gibt es ab
16UhraufdemPostplatz.Unter
anderemwird Jenny Heise von
der evangelischen Jugendar-
beit mit ihrer Gruppe mittan-
zen sowie eine kleine Perfor-
mance zeigen. Weitere Tanz-
gruppen haben sich angekün-

digt. Bürgermeister Gutheil
wird ein Grußwort an die Teil-
nehmer richten, Pfarrerin
Kerstin Hartge wird zumWelt-
gebetstagsprechen.
Der Redebeitrag einer kurdi-

schen Frau, die vor der Verfol-
gung in ihrer Heimat hierher
flüchtenmusste,wirdverlesen.
Die Aktion endet mit einem
großen gemeinsamen Kreis-
tanz, bei dem alle mitmachen
können.
Ausrichter ist ein Bündnis

vonFrauenausBadWildungen
und Edertal, das die Aktion vor
Ort seit 2019 jährlich organi-
siert. lb

Gemeinsam gegen Gewalt an
Frauen und Mädchen
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Willingen-Usseln – Der 36. Up-
länder Kinderbasar findet am
Sonntag, 23. März, von14 bis 16
Uhr im Diemelsaal in Usseln
statt. Hochschwangere haben
ab13.30UhrZutritt.
Über 30 Anbieter präsentie-

renKinderkleidung,Spielzeug,
Kinderwagen und Autositze
und mehr. Der Förderverein
und das Personal desNaturkin-
dergartens „Wurzel-Zwerge“

organisieren den Basar. Für Es-
senundGetränke istmit selbst-
gebackenen Torten, Koch-
würstchen und Kartoffelsalat
gesorgt.
Tischanmeldungen ab sofort

unter Tel. 05632/7825 (8–13
Uhr).Ausstellerkönnen ihreTi-
sche ab 12 Uhr beziehen. Die
Standgebühr beträgt 6,50 bis
8,50 Euro. Der Erlös kommt
denKindernzugute. red

Kinderbasar lockt
mit Angeboten

Willingen-Eimelrod – Die Frei-
willige Feuerwehr Eimelrod
hat bei ihrer Jahreshauptver-
sammlung ihren Vorstand ge-
wählt: Michael Steinert bleibt
Vorsitzender, zu seinem Stell-
vertreter wurde Christian Sau-
er gewählt. Wehrführer bleibt
Christopher Trachte, die Ver-
tretung übernimmt Dennis
Germershausen. Timo Wilke
undMichael Sauer werden ers-
ter und zweiter Kassierer. Ma-
nuel Trachte wurde als Schrift-
führer bestätigt, Lukas Rau-
pach übernimmt die Stellver-
tretung. Alle
Vorstandsmitglieder wurden
einstimmiggewählt.

Waltfried Becker wurde für
70 Jahre Mitgliedschaft geehrt.
50JahredabeisindKlausBären-
fänger, Manfred Becker, Hans-
Joachim Brüne, Herbert Emde,
Heinz Steinert, Herbert Trach-
te und Dirk Wilke geehrt. Sie
wurden von der Versammlung
einstimmig zu Ehrenmitglie-
dern gewählt. Befördert wurde
Daniel Bärenfänger zum
Hauptfeuerwehrmann.
Der Vorsitzende Michael

SteinertberichteteüberdieFei-
er zum1000-jährigen Bestehen
von Eimelrod. Das Fest hatte
mit dem125-jährigen Bestehen
des Männergesangvereins be-
gonnen.AmSamstag folgte ein

Tagesprogramm und am
Abend wurde mit Müller-Mei-
er-Schulze gefeiert. Zum Ab-
schluss gab es am Sonntag-
abend die Wasserspiele, wel-
che die Feuerwehr Eimelrod
mitUnterstützungderKamera-
den aus Usseln vorführte. Am
22. September wurde das Kar-
toffelbraten am Kohlplatz ver-
anstaltet. Des Weiteren war ei-
ne Abordnung zur Fahrzeug-
übergabe nach Hemmighau-
seneingeladen.Beendetwurde
das JahrmitderWeihnachtsfei-
eram7.Dezember.
Ortsvorsteher Johannes Bä-

cker bedankte sich für das En-
gagement der Einsatzabtei-

lung und die vielen helfenden
Hände bei der Jubiläumsfeier
im Mai. Gemeindebrandin-
spektor Jürgen Querl berichte-
te, dass die Löschwasserversor-
gung in der Straße „Zur Zwee-
re“, Höhe Familie Wöhrle im
Jahr 2025 verbessert werden
soll. Zudem wurde der Gebüh-
rensatz für Einsätze der Feuer-
wehr angehoben. Als weiteren
Punkt erklärte er den Aufbau
von E-Learning-Lehrgängen
und die Probleme, die in der
Praxis derzeit auftreten. In ein
neues Service-Mobil hat der
Feuerwehrverband investiert,
welches zumVerleih zurVerfü-
gungsteht.
Michael Steinert lud für den

1. April um 19.30 Uhr zu einer
Rondo-Veranstaltung im Dorf-
gemeinschaftshausein.

Spitzen bestätigt
Feuerwehr: Eimelroder wählen Vorstand

Ehrungen für lange Mitgliedschaft: (von links) Vorsitzender Michael Steinert, Klaus Bärenfänger, Herbert Emde, Herbert Trachte,
Hans-Joachim Brüne, Manfred Becker, Gemeindebrandinspektor Jürgen Querl und Wehrführer Christopher Trachte. FOTO: PR

Vorstand erneuert: (von links) Dennis Germershausen, Michael Steiner, Timo Wilke, Christian
Sauer, Aaron Raupach, Christopher Trachte, Michael Sauer, Lukas Raupach und Manuel Trach-
te. FOTO: PR

Medebach-Oberschledorn –
Die Karnevalszeit steht vor der
Türundauch inOberschledorn
laufen die Vorbereitungen für
den Startschuss auf Hochtou-
ren. Am Samstag, 8. Februar,
verwandelt der Karnevalsver-
ein „Blau-Weiß“ Oberschle-
dorn die Schützenhalle ab 18.31
Uhr in „ein Tollhaus voller
FrohsinnundHeiterkeit“.
Sitzungspräsident Andre

Gerbrachtwirdmit einemdon-
nernden „Schleidern-Helau“
den Schleiderner Büttenaben-
ds eröffnen. Einlass ist bereits
ab17.01Uhr.
Ein Höhepunkt des Abends

wird der erste Auftritt des neu-
en Prinzenpaares Fabian und
Stefanie Dessel sein. Gemein-
sam mit den Funkengarden
und dem Elferrat werden die
beiden sich den Jecken präsen-
tieren.

Anschließend übernimmt
Adjutant André Bergenthal die
Aufgabe, die neuen Regenten
dem Publikum vorzustellen.
OrtsvorsteherWilliDesselwird
im Rahmen der Proklamation
den symbolischen Regierungs-
schlüssel und die Prinzessin-
nenkroneüberreichen.
Die Kinderfunkengarde will

mit einem neuen Gardetanz
begeistern,bevoreinenostalgi-
scheReise durchdieVereinsge-
schichte beginnt: Langjährige
MitgliedersowiedieJubiläums-
prinzenpaare werden geehrt.
Darunter das Prinzenpaar von
2000,AndreasundIrisScheuer-
mann, und die Regenten aus
demJahr1985AndreasundHei-
ke Hellwig. Vor 50 Jahren wa-
renFriedhelmKierundChrista
Schlecht das Prinzenpaar und
vor 70 Jahren prägte Franz Fig-
ge die Karnevalstradition in

Oberschledorn.
Mit dem Gardetanz der Fun-

kengardestartetdasAbendpro-
gramm. Sketche,Wortbeiträge
undbeeindruckendeTänzeder
Funken- und Showtanzgarden
sollen beste Unterhaltung bie-
ten. Das Finale beginnt gegen
22.30 Uhr mit dem gemeinsa-
men Singen der Hymne „Kar-
neval in Schleidern“, bevor die
Live-Band „VIVA“ aus Hövelhof
die Tanzfläche bis in die Mor-
genstunden zum Beben brin-
genwill.
Es folgen für die Närinnen

und Narren in Oberschledorn
der Frauenkarneval am 15. Fe-
bruar, der Kinderkarneval am
23. Februar, der Altweiber-
bruncham27. Februar, derKar-
nevalsumzug 2. März und das
Wurstessen mit Rosenmon-
tagsball am3.März. red

schleidern-helau.de

Große Prunksitzung beim Karneval
in Oberschledorn

Büttenabend am 8. Februar in der Schützenhalle

Inhaber:
Fleischermeister
Stefan Köchling

Gashol 1 · 34474 Diemelstadt
Telefon: 05694 761
Mobil: 01511 7325346
Öffnungszeiten:
Do.–Fr. 8–16 Uhr und Sa. 8–14 Uhr
E-Mail: goette-fleisch@web.de

Werksverkauf
Neueröffnung
in Diemelstadt
Eröffnungsangebote gültig
vom 06.02.–08.02.2025

Schweinehackfleisch 4,50 €/kg

Schweinenacken
ohne Knochen 6,00 €/kg

Schweinelachs
ohne Knochen 6,00 €/kg

Schweinekrakauer 10,00 €/kg

Wursttasche – 2 kg Wurst,

verschiede Sorten 15,00 €

SPAREN! SPAREN! SPAREN!

Flechtdorfstr. 4
34497 Korbach

Tel. 05631 5063100

Varnhagenstr. 4
34454 Bad Arolsen
Tel. 05691 6238504

Markenwäsche super reduziert!
Herren-Pant
in vielen schönen Optiken,
Baumwolle/Elasthan
Gr. 5–9

jetzt44..9999
jetzt33..9999orig. Preis 9,95

Handtuch 7,95

Frottierserie
von Viva, 6 aktuelle Uni-Farben

Damen-Nachtwäsche
von Ringella oder Hajo
alle Modelle

Damen-Unterhemd
mit hochwertigem Spitzeneinsatz,
Comazo oder Walz-Qualität
Gr. 38–50

Damen-Taillenslip
3er Pack, Baumwolle/Elasthan
bewährte Passform, weiß oder schwarz
bis Gr. 52

jetzt44..9595orig. Preis 8,95
orig. Preis 29,95

Damen- oder Herren-
Pyjama

jetzt1919..9999
von Normann, Single-Jersey,
viele aktuelle Modelle

jetzt77..9999 3030 %%zusätzlich

orig. Preis 12,95

jetzt88..9999Duschtuch 15,95
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Lichtenfels-Goddelsheim –
Zusammenmit Thomas Behle,
der seit zwölf Jahren den Män-
nergesangverein Goddelsheim
als Vorsitzender führt, wurde
der gesamte geschäftsführen-
de Vorstand der „Liedertafel“
bei der Jahreshauptversamm-
lung für die beiden nächsten
Jahre bestätigt. Stellvertreten-
der Vorsitzender bleibt Uwe
Bangert, Geschäftsführer sein
Bruder Jörg Bangert und
Schriftführer Gerhard Kuhn-
henne.
Unter der Wahlleitung von

Friedrich Göge wurden auch
die übrigen Vorstandsmitglie-
der einstimmig wiederge-
wählt: Bernd Schulze als stell-
vertretender Geschäftsführer,
Carsten Schäfer als stellvertre-
tender Schriftführer, Noten-
wart Steven Pahl sowie die Ge-
tränkewarte Bernd Schulze
undStefanKnipp.
In seiner Rückschau zählte

der Vorsitzende die Veranstal-
tungen und 24 öffentlichen
Auftritte desChores imvergan-
genenJahrauf.Nebendeneige-
nen beiden Konzerten mit be-
freundeten Chören und Grup-
pen in Goddelsheim hatte der
Männergesangverein an Chor-
konzerten in Neukirchen, Bu-
chenberg und Dodenau teilge-
nommen.Auchbeimschontra-
ditionellen „Kartoffelbraten“
des Goddelsheimer Kulturver-
eins konnte der Männerchor
viele Besuchermit seinen zahl-
reichen Liedvorträgen in der
Goddelsheimer Kirche erfreu-
en.

Besondere Höhepunkte wa-
ren fürdie Sänger auchdiemu-
sikalische Umrahmung bei der
Feier der goldenen Konfirmati-
on inGoddelsheimundderdia-
mantenenKonfirmation inder
Korbacher Kilianskirche sowie
derAuftritt beim„Demokratie-
fest“ inRhadern.

Ehrungenund
Begrüßungen

Urkunden für langjährige
Mitgliedschaft bei der „Lieder-
tafel“ werden noch überreicht
an Manfred Stracke (25 Jahre),
Friedrich Knipp (50 Jahre) und
Fritz Bangert (75 Jahre), die an
der Versammlung nicht teil-
nehmen konnten. Als neue
Sänger wurden im vergange-
nen Jahr Karl-Heinz Schnellen
ausMedebachund JoelHelmer
ausGoddelsheimbegrüßt.
Einen besonderen Dank

sprach Vorsitzender Thomas
Behle zum Schluss der Jahres-
hauptversammlung an Chor-
leiter Holger Born und dessen
Vertretern Karl-Heinz Opper-
mannundRalfBangertaus.

FritzBangertseit
75JahrenMitglied
imMGV

Eine seltene und besondere
EhrunggabesfürFritzBangert:
Da er selbst nicht ander Jahres-
hauptversammlung teilneh-
men konnte, überbrachten
ihmVorsitzender Thomas Beh-
le und sein Stellvertreter Uwe
Bangert die Urkunde für seine
75-jährige Mitgliedschaft im

MGV „Liedertafel“ Goddels-
heim und bedankten sich für
dieaußergewöhnlichlangeUn-
terstützung des Vereins. Mitt-
lerweile ist Fritz Bangert mit
seinen92 Jahrenauchdasältes-
te Mitglied und hat die längste
Vereinszugehörigkeitsdauer.

Bereitsmit17 Jahren isteram
1. Dezember 1949 in den God-
delsheimer Männergesangver-
ein eingetreten. Erst einige Ta-
ge vorher, am 10. November
1949, hatte die „Liedertafel
1878“Goddelsheimdie„Geneh-
migung“ erhalten, „seine Ver-

einstätigkeit aufzunehmen“.
Natürlich hatten die fast 50 ak-
tiven Sänger mit dem damali-
gen Vorsitzenden Karl Schram-
me schon ein Jahr früher wie-
dermit demSingen begonnen.
1946 begann Bangert im Alter
von14 JahrendieAusbildung in

derMetzgerei der Familie Run-
te in Goddelsheim, die 1954
nach Amerika auswanderte;
dieMetzgereiwurdespätervon
HansKappelübernommen.
Fritz Bangert konnte aus be-

ruflichen Gründen nur die ers-
ten sechs Jahre aktiv mitsin-
gen. Nach seiner Ausbildung
arbeitete er einige Jahre bei ei-
ner Metzgerei in Arolsen, ehe
er zur „Conti“ wechselte. Zu-
sätzlich eröffnete er später
noch eine eigene Hausschlach-
terei inGoddelsheim.
Gut kann er sich noch an die

Chorproben mit den Chorlei-
tern August Loosen und Heri-
bertMiddekeerinnern. Zusam-
men mit der „Harmonie“ Kor-
bach gab es bereits am 11. De-
zember 1949 das erste Konzert
der „Liedertafel“ nach dem En-
de des Krieges. Es fand statt im
Saal derGastwirtschaftNord in
Goddelsheim. Auch das ge-
meinsame Singen und dem
„Kartoffel-Bratfest“ mit dem
MGVMedebach im Aartal sind
ihmnoch in guter Erinnerung,
betonteer. gk

Sänger fahren nach Schottland
Jahreshauptversammlung des Männergesangvereins „Liedertafel“ Goddelsheim

Ausgezeichnet: Für 75-jährige Mitgliedschaft im MGV Goddelsheim wurde Fritz Bangert (Mit-
te) geehrt von Uwe Bangert (links) und Thomas Behle. FOTO: GERHARD KUHNHENNE

Termine 2025
Am Samstag, 22. Februar, unter-
nehmen die Sänger eine Winter-
wanderung von Korbach nach
Wirmighausen. Ein Benefizkon-
zert für die Unterstützung der
Familie Scriba mit ihrem „Hof mit
Herz“ findet am Sonntag, 2. März,
um17 Uhr in der Kirche statt. Ein
besonderer Höhepunkt wird die
Fahrt nach Schottland vom 7. bis
12. September.



Die Seite ist noch nicht
für die Bearbeitung
freigegeben.

So fängt das Jahr doch gut an –
Mit unseren günstigen Volkswagen Leasingangeboten

Jetzt attraktive Leasingvorteile bei Autohaus Hoffmann entdecken,
z.B. VW Polo ab 159,- € monatlich im Privatleasingbeispiel.

Angebote für Privatkunden:

Friedrich Hoffmann GmbH & Co. KG

Am Gelben Berg, 59846 Sundern, Tel. 02933 9768-30
Remmeswiese 24, 59955 Winterberg, Tel. 02981 9207-0
Warsteiner Str. 50, 59872 Meschede, Tel. 0291 9966-0
Wickersdorfer Ring 6, 35099 Burgwald, Tel. 06451 23020-0
info@friedrich-hoffmann.de, www.friedrich-hoffmann.de

Ihr Volkswagen Partner

1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Bonittät vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. Gültig bis Auftragseingang 10.02.2025. Alle Werte inkl. 19 % MwSt. An-
gebot versteht sich inklusive Werksausliferungskosten und zzgl. Zulassungskosten. Stand 01/2025. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.
2 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Bonittät vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. Alle Werte inkl. 19 % MwSt. Angebot versteht sich inklusive Werksauslife-
rungskosten und zzgl. Zulassungskosten. Stand 01/2025. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.
3Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen.
Bonität vorausgesetzt. Alle Preise zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. Auslieferungskosten für die Auslieferung Autostadt berechnet der ausliefernde Betrieb separat. Zulassungskosten berechnet der ausliefernde Betrieb separat. Änderungen und
Irrtümer vorbehalten

z. B. VW Polo Life
1.0 l TSI, 59 kW (80 PS) 5-Gang, Ascotgrau

Energieverbrauch in l/100 km (kombiniert): 5,6-5,2;
CO2-Emission in g/km (kombiniert): 128-121.
CO2-Klasse: D

Ausstattung: Telefonschnittstelle mit induktiver Lade-
funktion, Radio „Composition“, LED-Scheinwerfer mit
LED-Tagfahrlicht, LED-Rückleuchten, App-Connect, Klima,
Multifunktionslenkrad in Leder, Digital Cockpit, Einpark-
hilfe vorn u. hinten uvm.

Sonderzahlung (z. B. Ihr Altwagen): 990,- €
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Vertragsdauer: 48 Monate

48 mtl. Leasingraten2: 159,- €

z. B. VW Tayron Elegance
1,5 l eTSI OPF 110 kW (150 PS) 7-Gang-DSG, Uranograu

Energieverbrauch in l/100 km (kombiniert): 6,9-6,3;
CO2-Emission in g/km (kombiniert): 157-144.
CO2-Klasse: F-E

Ausstattung: Telefonschnittstelle, App-Connect Wireless,
Digital Cockpit Pro, LED-Plus-Scheinwerfer, Automatische
Distanzregelung ACC „stop & go“, Rückfahrkamera „Rear
View“, Klimaanlage „Air Care Climatronic“, Einparkhilfe
uvm.

Sonderzahlung (z. B. Ihr Altwagen): 990,- €
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Vertragsdauer: 36 Monate

36 mtl. Leasingraten3: 309,- €

z. B. VW T-Cross Life
1.0 l TSI, 70 kW (95 PS) 5-Gang, Grape Yellow

Energieverbrauch in l/100 km (kombiniert): 5,9-5,6;
CO2-Emission in g/km (kombiniert): 134-127.
CO2-Klasse: D

Ausstattung: Telefonschnittstelle mit induktiver Lade-
funktion, Radio „Composition“, LED-Scheinwerfer mit
LED-Tagfahrlicht, LED-Rückleuchten, App-Connect, Klima,
Multifunktionslenkrad in Leder, Digital Cockpit, Einpark-
hilfe vorn u. hinten uvm.

Sonderzahlung (z. B. Ihr Altwagen): 990,- €
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Vertragsdauer: 48 Monate

48 mtl. Leasingraten2: 189,- €

z. B. VW Golf GTE 1,5 l eHybrid OPF 130 kW (177 PS) / 85
kW (116 PS) 6-Gang-DSG, Uranograu

Energieverbrauch gewichtet kombiniert: 16,2-15,9
kWh/100 km plus 0,4 l/100 km; Kraftstoffverbrauch bei
entladener Batterie kombiniert: 5,4-5,3 l/100 km; CO₂-
Emissionen gewichtet kombiniert: 8 g/km; CO₂-Klasse
gewichtet kombiniert: B; CO₂-Klasse bei entladener
Batterie: D.

Ausstattung: LED-Plus-Scheinwerfer, ACC, Ambientebe-
leuchtung 30-farbig, Digital Cockpit Pro, Multifunktions-
Sportlederlenkrad, Einparkhilfe,LED-Rückleuchten uvm.

Sonderzahlung (z. B. Ihr Altwagen): 990,- €
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Vertragsdauer: 36 Monate
36 mtl. Leasingraten3: 279,- €

z. B. VW Taigo Life
1.0 l TSI, 59 kW (80 PS) 5-Gang, Ascotgrau

Energieverbrauch in l/100 km (kombiniert): 5,9-5,5;
CO2-Emission in g/km (kombiniert): 132-123.
CO2-Klasse: D

Ausstattung: Telefonschnittstelle mit induktiver Lade-
funktion, Radio „Composition“, LED-Scheinwerfer mit
LED-Tagfahrlicht, LED-Rückleuchten, App-Connect, Klima,
Multifunktionslenkrad in Leder, Digital Cockpit, Einpark-
hilfe vorn u. hinten uvm.

Sonderzahlung (z. B. Ihr Altwagen): 990,- €
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Vertragsdauer: 48 Monate

48 mtl. Leasingraten2: 189,- €

z. B. VW Tiguan Elegance
1,5 l eTSI OPF 110 kW (150 PS) 7-Gang-DSG, Uranograu

Energieverbrauch in l/100 km (kombiniert): 6,7-6,2;
CO2-Emission in g/km (kombiniert): 153-142.
CO2-Klasse: E

Ausstattung: Telefonschnittstelle, App-Connect Wireless,
Digital Cockpit Pro, 3D-LED-Rückleuchten, LED-Plus-
Scheinwerfer, Rückfahrkamera „Rear View“, Klimaanlage
„Air Care Climatronic“, 3-Zonen-Temperaturregelung uvm.

Sonderzahlung (z. B. Ihr Altwagen): 990,- €
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Vertragsdauer: 24 Monate

24 mtl. Leasingraten3: 229,- €

z. B. VW Polo Life
1.0 l TSI, 59 kW (80 PS) 5-Gang, Ascotgrau

Energieverbrauch in kWh/100 km (kombiniert): 16,7-
15,3; CO2-Emission in g/km (kombiniert): 0-0.
CO2-Klasse: A

Ausstattung: Fahrprofilauswahl, Automatische Distanz-
regelung ACC, Einparkhilfe, Telefonschnittstelle, Keyless-
Start, Ambientebeleuchtung 10-farbig, Verkehrszeichen-
erkennung, LED-Scheinwerfer, LED-Rückleuchten
uvm.

Sonderzahlung: 0,- €
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Vertragsdauer: 48 Monate

48 mtl. Leasingraten1: 249,- €

z. B. VW Taigo Life
1.0 l TSI, 59 kW (80 PS) 5-Gang, Ascotgrau

Energieverbrauch in l/100 km (kombiniert): 7,3-7,1;
CO2-Emission in g/km (kombiniert): 167-162.
CO2-Klasse: F

Ausstattung: Telefonschnittstelle mit induktiver Lade-
funktion, App-Connect Wireless, Digital Cockpit Pro,
LED-Plus-Scheinwerfer, LED-Rückleuchten, Spurhalte-
assistent „Lane Assist“, ACC uvm.

Sonderzahlung (z. B. Ihr Altwagen): 990,- €
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Vertragsdauer: 24 Monate

24 mtl. Leasingraten3: 159,- €

Jetzt Sonderkonditionen
auf neue Volkswagen Modelle sichern

Nur bis 10.02.

Angebote für Gewerbetreibende:

Neues Modell
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Bad Arolsen – JenniferGießler,
Mitglied des hessischen Land-
tags und Sprecherin für Behin-
dertenpolitik, besuchte das
Bathildisheim, um praktische
Einblicke in die Arbeit der Ju-
gend- und Eingliederungshilfe
zu erhalten. Gemeinsam mit
Jan-Wilhelm Pohlmann (MdL)
und Vertretern der Diakonie
Hessenbesuchte sie die Förder-
schule Karl-Preising-Schule, ei-
ne Intensivwohngruppe sowie
eine Internatswohngruppe,
umsicheinBildvondenbeson-
deren Herausforderungen und
Lösungsansätzen in diesemBe-
reichzumachen.
Die Veranstaltung bot den

politischen Gästen die Mög-
lichkeit, sich intensiv mit den
Herausforderungen der sozia-
len Arbeit auseinanderzuset-
zen. Dabei ging es weniger um
abstrakteDiskussionen, alsum
einen praxisnahen Austausch,
der der Politik helfen soll, Ent-
scheidungen zu treffen, die an
den tatsächlichen Bedürfnis-
senorientiert sind.
Ein Schwerpunkt des Be-

suchs lag auf den Rahmen-
bedingungen, die die Arbeit in
der Jugend- und Eingliede-
rungshilfe maßgeblich beein-
flussen. DieMitarbeiter berich-
teten,wieaufwendigebürokra-
tische Verfahren, etwa bei der
zeitintensivenDokumentation
und Einzelfallgenehmigun-
gen, die Flexibilität in der tägli-
chen Arbeit erschweren kön-
nen.
Hier wurde deutlich, dass

Vereinfachungen notwendig
sind, ummehr Zeit für die Ver-
sorgung der Klienten zur ha-
ben, gerade hinsichtlich des
Fachkräftemangels. Zusätzlich
können Erleichterungen in Be-

zug auf die unterschiedlichen
Anerkennungen der Ausbil-
dungsberufe im sozialen Be-
reichhelfen.Mitarbeiterbeton-
ten, wie wichtig es sei, Berufe
wie die Heilerziehungspflege
attraktiver zu machen, etwa
durch bessere Ausbildungs-
bedingungenundgezielteWei-
terqualifizierungen. Die Aner-
kennung ausländischer Ab-
schlüsse sowie die Schaffung
attraktiver Perspektiven im so-
zialen Bereich wurden eben-
falls angesprochen.
In der Karl-Preising-Schule

erfuhrendieGäste inzweiKlas-
sen,wie pädagogischeund the-
rapeutische Ansätze eng mit-
einanderverzahntsind. Inzwei
unterschiedlichen Wohngrup-
pen im Kinder- und Jugendbe-
reich (Intensivwohnen und In-
ternat) konnte JenniferGießler
sich direkt mit Mitarbeitern
austauschen. Dabei wurde
deutlich, dass Themen wie Be-
ziehungskonstanz und inter-
disziplinäre Betreuung ent-
scheidendfürdenErfolg sind.
Auch das Potenzial des Sozi-

algesetzbuches SGB 8 und eine
inklusive Jugendhilfe wurden
diskutiert. Dabei stand die Fra-
ge im Raum, wie die besonde-
ren Bedarfe von Kindern und
Jugendlichen trotz neuer ge-
setzlicher Regelungen imBlick
bleiben.
DieVerantwortlichenimBat-

hildisheim hoben hervor, dass
die neue Regelung zwar als
Leitgedanke begrüßt werde, in
der Praxis jedoch oft an unzu-
reichender Finanzierung und
komplizierten Regelungen
scheitert. Hier appellierte das
Unternehmen an die Politik,
klare und praxistaugliche Lö-
sungenzuentwickeln. red

Bürokratieabbau
erwünscht

Bad Arolser Bathildisheim setzt auf Dialog

Interessierte Besucher im Bathildisheim: Verena Zuknik, Grup-
penleitung, Joachim Sylla und Sandra Möller, beide Diakonie
Hessen, Dr. Christian Geyer, fachlicher Vorstand Bathildisheim,
Jennifer Gießler, MdL, Jens Wehmeyer, kaufmännischer Vor-
stand Bathildisheim, Jan-Wilhelm Pohlmann, MdL.

FOTO: BATHILDISHEIM

Interessierte Besucher: (von links) Gruppenleitung Verena Zu-
knik, Joachim Sylla und Sandra Möller (beide Diakonie Hes-
sen), Vorstand Dr. Christian Geyer, MdL Jennifer Gießler, Vor-
stand Jens Wehmeyer, sowie MdL Jan-Wilhelm Pohlmann.

FOTO: PR



StellenangeboteStellenangeboteStellenangeboteStellenangebote

DISPONENT (W/M/D)
MONTAGE FERTIGHÄUSER

Wir stellen ein:

IHR HANDWERK HAT ZUKUNFT – IM BÜRO BEI FINGERHAUS
Sie sind Schreinermeister und suchen eine neue Heraus-
forderung? Verbinden Sie Planung und Handwerk.

IHRE AUFGABEN:
• Planung und Koordination von Montageeinsätzen
und Material
• Vorbereitung der Baustellenunterlagen
• Analyse und Optimierung von Abläufen

DAS BRINGEN SIE MIT:
• Schreinermeister/Techniker (w/m/d) oder vergleichbare
handwerkliche oder technische Weiterbildung
• Alternativ kaufmännische Erfahrung mit handwerklichem
Verständnis
• Sicherer Umgang mit MS Office, Organisationstalent und
Teamgeist

WIR FREUEN UNS AUF IHRE BEWERBUNGSUNTERLAGEN:
FingerHaus Personalbetreuung • Nicole Schmidt
Auestraße 45 • 35066 Frankenberg/Eder
Tel.: 06451 504-227 • E-Mail: personal@fingerhaus.de

BekanntschaftenBekanntschaftenBekanntschaftenBekanntschaften

Christel, 73 J.,hübsche u. herzlicheWit-
we, erledige richtig gerne die Haus- u.
Gartenarbeit. Das Leben hat mich ge-
lehrt, dass plötzlich alles anders sein
kann. Verbindet uns das gleiche Schick-
sal? Dann rufen Sie üb. PV an u. lassen
Sie uns noch viele glückl. Jahre zusam-
men verbringen. Besuche Sie gerne mit
meinem Auto. Tel. 0176-56841872

Sabine, 59 J., hübsch, kochbegeistert u.
naturinteressiert. Wenn Du Dich, auch
wie ich, nach einem gemütl. Zuhause,
nachHerzenswärmeu.nachall den schö-
nenStundenzuzweit sehnst, dannmelde
Dich üb. PV. Freue mich schon auf unser
Kennenlernen. Tel. 01520-8293309

Willi, Ende70, topfit, handwerkl. geschickt,
sichererAutofahrer, leiderverwitwet.Brau-
che keine Haushälterin, sondern eine liebe
Partnerin, mit der ich noch viel unterneh-
menkann.PV,AnrufundVermittlungga-
rantiertkostenlosTel. 0800-2886445

VerkaufVerkaufVerkaufVerkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

AnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,

komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche und Eiche 79 €
30 cm, inkl. Lief. Tel. 0176 62681914

1A Buche ab 65,00 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Suche EFH in Frankenberg (Eder)
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Auto-AnkäufeAuto-AnkäufeAuto-AnkäufeAuto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Immobilienankauf

Einrichtungsleiter Reinhard Heck
Hubertusstraße 17
35099 Burgwald
Tel. 06451 250980
Mail: sz-haus-burgwald@mail.de

Seniorenzentrum „Haus Burgwald“
„Zukunft gestalten – gemeinsam voran“

Unter diesem Motto stellen wir engagierte und motivierte
Mitarbeiter*innen für unsere Einrichtung in Burgwald ein, die mit
uns neue Wege gehen und unser tolles Team mit kreativen Ideen,
Herzblut und Engagement ergänzen wollen.
Gemeinsam mit Ihnen möchten wir unserem 60-Betten-Haus neuen
Glanz verleihen und dieses neu in Szene setzen.
Haben Sie Lust, etwas zu bewegen, sich kreativ und zielorien-
tiert auszuleben? Möchten Sie Teil sein beim Neuaufbau unserer
wachsenden Seniorenresidenz?
Wir starten neu durch – und suchen SIE ganz gezielt.
Folgende Positionen sind für dieses Vorhaben noch zu besetzen:
· Dauernachtwache (75 %) – Pflegefachkraft
· Stellvertretende Wohnbereichsleitung/Praxisanleitung (VZ)
· Praxisanleitung (gfB)

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen direkt an das Senioren-
zentrum Haus Burgwald, Hubertusstraße 17, 35099 Burgwald, gerne
auch per E-Mail an: sz-haus-burgwald@mail.de

„Wege entstehen dadurch, dass man sie geht.“
Willst Du Deinen Weg demnächst mit uns gehen?

„Wir sorgen als Dienstleister für rd. 7.000 Bürger:innen und zahlrei-
che Gäste in den 10 Stadtteilen unserer schönen Nationalparkstadt.
Die Nationalparkstadt Waldeck hat dabei viel zu bieten; natürlich
auch als Arbeitgeberin“.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir:

 Leitung (m/w/d)
für unseren Fachbereich „Bürgerservice“

 Ingenieur/in oder Techniker/in (m/w/d)
für unser Bauamt

 Erzieher/in oder Praktikant/in (m/w/d)
für unsere Kindertagesstätten

Suchst Du eine abwechslungsreiche und interessante Anstellung in
einemmotivierten und hilfsbereiten Team?

Wir bieten Dir eine Arbeitsmöglichkeit in touristisch einmaliger Lage
amNationalpark Kellerwald-Edersee, mit allen Vorteilen des öffent-
lichen Dienstes.

Die ausführliche
Stellenausschreibung
findest Du hier:

www.waldeck.de

faire Entlohnung
Arbeitszeitkonto
30 Tage Urlaub
Urlaubsgeld/Jahresgratifikation
Tankgutschein
Betriebliche Altersvorsorge
Bike Leasing

Jetzt in 2 Minuten
bewerben.

BERUFSKRAFTFAHRER
(m/w/d)

IM NAHVERKEHR

Auch als Quereinsteiger.

KOMM ZU SCHWALLI !

Schwalenstöcker & Gantz GmbH
Lebensmittelgroßhandel & Gastrotechnik
Frankenberger Landstraße 20 | 34497 Korbach
bewerbung@schwalli.de

Auch als Quereinsteiger.

KOMM ZU SCHWALLI !

BERUFSKRAFTFAHRER
(m/w/d)

IM NAHVERKEHR

KOMM ZU SCHWALLI !

Arbeitszeitkontobewerben.

faire Entlohnung
Arbeitszeitkonto

Jetzt in 2 Minuten

Betriebliche Altersvorsorge
Bike Leasing

30 Tage Urlaub
Urlaubsgeld/Jahresgratifikation
Tankgutschein
Betriebliche Altersvorsorge

ntz GmbH
Lebensmittelgroßhandel & Gastrotechnik
Frankenberger Landstraße 20 | 34497 Korbach
bewerbung@schwalli.de

Schwalenstöcker & Gan
b i l ßh d

Suchen Sie ein Zimmer,
eine Wohnung,

ein Haus?
Eine Anzeige in Ihrer Zeitung

hilft immer!
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Korbach –DieKorbacherStadt-
halle verwandelt sich am Don-
nerstag,6. Februar, ineineBüh-
ne fürWest-Coast-Musicparex-
cellence.Die„UltimateEagles“,
von Musikkritikern als welt-
weit beste „Eagles“-Tribute-
Band gefeiert, präsentieren
dort um20Uhr eineHommage
andieUS-amerikanischeCoun-
try-Rock-Band. Veranstalter ist
dasvhs-KulturforumKorbach.
Die Show werde nicht nur

Fans begeistern, sondern auch
Maßstäbe setzen, wird in einer
Pressemitteilungbetont.
Mit Klassikern wie „Take It

Easy“, „Desperado“ und natür-
lich „Hotel California“ entfüh-
ren die Briten das Publikum in
die Ära einer der legendärsten
Bands der Musikgeschichte.
Die Mitglieder der „Ultimate
Eagles“ sind keine Unbekann-

ten: Sie haben bereits fürWelt-
starswie JoeCocker, BonnieTy-
ler und Queen gearbeitet und
bringen nun die Hits der
„Eagles“ in bisher unerreichter
PerfektionaufdieBühne.
Ohne Verkleidungen, ohne

Effekthascherei – stattdessen
mit musikalischer Präzision
und beeindruckendem Satzge-
sang.
Die „Ultimate Eagles“ sind

weitmehralseinCoverprojekt.
Sie lassen den Geist der
„Eagles“ aufleben und inter-
pretieren die Songs mit einer
Hingabe, die ihresgleichen
sucht.
Die Show in der Korbacher

Stadthalle beginnt am6. Febru-
arum20Uhr. Tickets gibt es im
Vorverkauf für 39,50 Euro un-
ter kulturforum-korbach.de
oderüberReservix. red

Hommage an eine legendäre Band
„Ultimate Eagles“ gastieren am 6. Februar in Korbacher Stadthalle

Contry-Rock von der Westküste: Die Cover-Band „Ultimate Eagles“ tritt in der Korbacher Stadthalle auf und präsentiert große
Hits. FOTO: PR



Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 17 Uhr, Mo geschlossen

Jetzt profitieren und Planungstermin mit unseren
Küchen- und Einrichtungsprofis vereinbaren!

Innovatives Vakuumiersystem!

BORA QVac gratis

Ab einem Küchenkauf von € 5.000,- erhalten Sie
einen BORA QVac im Wert von UVP € 399,- gratis.
Nur gültig bis zum 15.02.2025. Keine Barauszahlung möglich.

Casea Kuscheldecke gratis!

Ab einem Möbelkauf von € 1.000,- erhalten Sie eine
CASEA-Kuscheldecke im Wert von UVP 74,95 € gratis.
Nur gültig bis zum 15.02.2025. Keine Barauszahlung möglich.

Weitere Vorteile!

 Kostenlose Lieferung
 Kostenlose Montage
 1 Jahr Preisgarantie
 0% Finanzierung*

Jetzt unschlagbare Mehrwerte sichern!
Beste Preise, Qualität und Service.

*Kostenlose Finanzierung. Bis 24 Monate und bis € 6.000,- ohne Gehaltsnachweis! Keine Zinsen. Keine Gebühren. Keine Anzahlung. Barzahlungspreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag
sowie dem Gesamtbetrag. Effektiver Jahreszins und gebundener Sollzins entsprechen 0,00 % p.a. Bonität vorausgesetzt. Partner ist die Creditplus Bank AG, Augustenstraße 7, 70178 Stuttgart.
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Geotop des Jahres
Besondere Naturschöfungen sind gefragt

naus weisen Geotope aber
auch eine besondere erdge-
schichtliche Bedeutung auf.
Sie sind eher selten oder auch
bewundernswert schön und
daher als Geotop erhaltens-
würdig, außerdem für Wis-
senschaft und Forschung
ebenso wertvoll wie für die
Lehre der Natur- und Heimat-
kunde.
Vorschläge für das Geotop

des Jahres 2025 können von
Einzelpersonen, Bürgergrup-
pen oder Vereinen einge-
reicht werden. Der Vorschlag
muss eine kurze Beschrei-
bung der Formation enthal-
ten und eine Begründung,
was das Geotop so hervor-
hebt, dass es ausgezeichnet
werden sollte. Der oder die
Sieger werden im späten
Frühjahr öffentlichkeitswirk-
sam vorgestellt.
Kontaktdaten für die Vor-

schläge oder für Auskünfte
zum Geotop des Jahres sowie
allgemein zum Geopark: Pro-
jektbüro „Nationaler Geo-
park GrenzWelten“, Auf Lü-
lingskreuz 60, 34497 Kor-
bach, Tel. 05631 9541512, E-
Mail: geopark@lkwafkb.de.

Waldeck-Frankenberg - Die
Wichtelsteine bei Frankenau
und der Riesenstein bei
Naumburg-Heimarshausen
sind zwei Beispiele für ein
Geotop des Jahres im Natio-
nalen Geopark GrenzWelten.
Seit 2017 wählt eine fach-

kundige Jury eine besondere
erdgeschichtliche Formation
für diesen Titel aus. Sie stützt
sich dabei auf Vorschläge von
geologisch interessierten Lai-
en, die mit offenen Augen
durch die GrenzWelten wan-
dern.
Der Nationale Geopark ruft

nun auch in 2025 wieder da-
zu auf, bis zum 1. März Vor-
schläge für das Geotop des
Jahres einzureichen und
freut sich auf eine rege Betei-
ligung. Geotope sind laut De-
finition erdgeschichtliche
Formationen der unbelebten
Natur, die Erkenntnisse über
die Entwicklung der Erde
und des Lebens vermitteln.
Als Beispiele können Auf-
schlüsse von Gesteinen oder
Böden sowie besondere Na-
turschöpfungen wie Karst-
höhlen oder Felsformationen
genannt werden. Darüber hi-

Geotop des Jahres 2024 – der Adorfer Bänderschiefer.
FOTO: NATIONALER GEOPARK GRENZWELTEN

Pop und Jazz im Chor
Workshop mit Klaudia Hebbelmann in Lichtenfels

Lichtenfels - Der Waldeck-
Frankenberger Jazzchor
„True Blue“ beschäftigt sich
seit Jahren mit dieser Musik
und hat wieder die Marbur-
ger Gesangslehrerin und
Chorleiterin Klaudia Hebbel-
mann eingeladen.
„Diesmal nehmen wir uns

zwei bis drei Stücke vor, die
wir gemeinsam erarbeiten
und zum Klingen bringen
wollen. Dazu ist jede Sänge-
rin und jeder Sänger herzlich
eingeladen mitzumachen“,
so der Jazzchor.
Mithilfe von eingesunge-

nen Audios können zu Hause
die Stücke und die eigene
Stimme vorbereitet werden.
Das gemeinsame Singen im
Chor und das Klangbaden
komme dadurch nicht zu
kurz, lautet das Ziel. Die Au-
dios und Noten sind bei der
Anmeldung erhältlich.
Die studierte Sängerin und

Gesangslehrerin Hebbel-
mann ist seit fast 30 Jahren
Chorleiterin von Jazz- und

Popchören. Aktuell leitet sie
den Jazz- und Popchor „Klau-
dy Days“ der Musikschule
Marburg, und sie singt selber
beim Chor „Soundsation“,
der im März wieder gemein-
sam mit „Vocalline“ ein Kon-
zert in Neu-Isenburg gibt.
Der Jazzchor „True Blue“

trifft sich regelmäßig alle 14
Tage mittwochs zum Proben
in Frankenberg und freut
sich auf Neugierige zum
Workshop, aber auch auf
neue Sängerinnen und Sän-
ger. Der Workshop findet am
Samstag, 22. Februar, 2025 in
der Werkhalle O11, Orker

Str.11, in Lichtenfels-Sach-
senberg von 14 bis 18 Uhr
statt. Die Teilnahme kostet
25 Euro, Noten und Audios
inklusive.
Eine Anmeldung ist bis 15.

Februar möglich bei Reta
Reinl, Tel. 06454-1445 oder E-
Mail@reta-reinl.de. r

Um Pop und Jazz im Chor dreht sich der Workshop mit Klaudia Hebbelmann und dem Jazz-
chor „True Blue“ in Lichtenfels am 22. Februar. FOTO: RENATE BOSTROEM

Er setzt neue Maßstäbe am Akkordeon
Konzert mit Jovan Pavlovic in Bad Arolsen

die musikalische Abwechs-
lung mag und eintauchen
möchte in Balkan-Musik,
Klassik, norwegische Volks-
musik bis zum argentini-
schen Tango und afrikani-
schen Rhythmen, dem sei das
Konzert mit Jovan Pavlovic
im BAC-Theater, In den Sie-

pen 6, in Bad Arolsen ans
Herz gelegt. Karten für 17 Eu-
ro gibt es an der Abendkasse
sowie Vorverkauf im „Find-
ling“, Helenenstr. 12 oder
den bekannten Vorverkaufs-
stellen. Das Konzert beginnt
am Freitag, 7. März, um 19.30
Uhr. r

neue Maßstäbe für die heuti-
ge Akkordeonleistung. Die
eleganten Improvisationen
sowie einGleiten durchmusi-
kalische Phrasen, die für Jo-
vans Musik charakteristisch
sind, haben eine bisher un-
entdeckte Welt der Akkorde-
onperformance eröffnet.Wer

Bad Arolsen - Jovan Pavlovic
hat einen einzigartigen
künstlerischen Ausdruck des
Akkordeons durch eine unge-
wöhnliche Kombination von
Elementen des Jazz, klassi-
sche und traditionelle Volks-
musik in seinem Werk ange-
zapft. Seine Virtuosität setzt


